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Bezirksklasse Herren STD

TuS Jork : TTG Buxtehude (SG) III 
Montag, 01.11.2021, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Hartung für die TTG Buxtehude (SG) III in 
der Bezirksklasse Herren STD

Großer Jubel herrschte am Montagabend, als das Schlussdoppel Capelle / Bartel nach 4 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste der TTG Buxtehude (SG) III im Match der Bezirksklasse
Herren STD einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TuS Jork, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:33) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Florian Hartung, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:4.

Das Spiel lief wie folgt ab: Wenig Gegenwehr bekamen Quensen / Halbreiter beim 3:0 von Stühm /
Kaiser. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten Faby / Griemsmann bei ihrer Pleite gegen
Capelle / Bartel. Fünf Sätze beharkten sich Lorenzen / Götze und Hartung / Schäfer, bevor der Gast
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein hartes Stück Arbeit
hatte Gerd Faby beim 4:11, 11:3, 10:12, 11:6, 11:1 gegen Marko Stühm zu verrichten. Der Start in
die Partie hätte für Martin Quensen besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Daniel Capelle noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Mannschaft bei. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Trotz Blitzstart verlor Bernd Halbreiter sein Spiel gegen Florian Hartung letztlich in vier Sätzen.
Nichts zu bestellen hatte Ulf Griemsmann bei seinem 0:3 gegen Dirk Bartel. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Hanno Lorenzen gewann im Anschluss sein Spiel gegen Hans Kaiser ungefährdet mit 3:0.
Das Einzel zwischen Jörg Götze und Thomas Schäfer endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg
für den Gastspieler. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Die richtige Taktik hatte Gerd Faby hingegen beim Sieg in drei Sätzen gegen
Daniel Capelle ab dem ersten Ballwechsel. Zwischenzeitlich konnte Martin Quensen zwar einen Satz
für sich entscheiden, verlor im Anschluss das Spiel gegen Marko Stühm aber trotzdem klar mit 11:
13, 11:8, 6:11, 10:12. Der Start in die Partie hätte für Bernd Halbreiter besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Dirk Bartel noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:
6. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Ulf Griemsmann gegen Florian Hartung verrichten,
bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für
Hanno Lorenzen gegen Thomas Schäfer nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Hanno Lorenzen letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Die richtige Taktik fehlte indessen am Nachbartisch
Jörg Götze bei seiner 0:3-Niederlage gegen Hans Kaiser ab dem ersten Ballwechsel. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Chancenlos waren Quensen / Halbreiter gegen Capelle
/ Bartel nicht, aber mehr als ein 4:11, 11:4, 11:13, 6:11 sprang nicht heraus. Nicht unverdient
nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis wird der TuS Jork am 08.11.2021 gegen den MTSV Oederquart/SV
Krummendeich (SG) versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 19.11.2021 gegen den MTSV Oederquart/SV Krummendeich (SG) mitnehmen.

 Punkte:
 TuS Jork

Doppel: Quensen / Halbreiter (1), Faby / Griemsmann (0), Lorenzen / Götze (0) 
Einzel: G. Faby (2), M. Quensen (1), B. Halbreiter (1), U. Griemsmann (0), H. Lorenzen (2), J. Götze
(0) 

 TTG Buxtehude (SG) III
Doppel: Capelle / Bartel (2), Stühm / Kaiser (0), Hartung / Schäfer (1) 
Einzel: D. Capelle (0), M. Stühm (1), D. Bartel (1), F. Hartung (2), T. Schäfer (1), H. Kaiser (1)


